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Nachtrag .
Diese Lieder werden nach folgenden Weisen gesungen :

Nr . 9 . „Auf , lasset uns trinken" . . Nach der Weise Nr . 11 Seite 7
„ 288. „Die Schwalbe ist ein " - . „ „ „ ,. 101 „ 39
„ 32. „Die Sonne lacht am" . . . „ „ „ „ 181 „ 75
„ 36 . „ Ein herrlich Gut " . . . . „ „ „ „ 121 44

297. „ Es blinken drei freundliche "
. „ „ „ „ 300 133

„ 41 . „ Es quälet wohl manchem "
. „ „ „ „ 300 „ 133

„ 46. „ Frisch auf, du deutsche"
. - „ „ „ „ 379 „ 181

307 . „ Gestern saß ich still beim "
. „ „ „ „ 18 „ 11

„ 194 . „ Gott beschütze unfern" . . . „ „
„ Man kann ja nicht"

. . . „ „
„ „ 194 „ 183

„ 79 . „ „ 300 133
114 . „Viel Leute giebt 's in . . . „ „ „ 283 „ 126
119 . „ Welch ein Götterleben" - . „ „ „ 99 38„ 247 . „ Weithin über 's Land" . . . „ „ ,. 247 „ 184„ 257 . „Wir heißen Deutsche" . . . „ „ „ 69 31

Zu folgenden Liedern sind die Weisen nicht frei:
Nr. 284. „Das ist im Leben häßlich " .

161 . „Der greise Heldenkaiser " .
28 . „ Deutsche Recken kühn sich

" . (Verlag Hans Kottar, Regensburg.)
339. „ Nun laßt uns hoch " .
229. „Stolz weht die Flagge" .

„ 377 . „Wie glüht er im Glase " . (Verlag M . Schauenburg in Lahr .)„ 282. „ Wo 's guten Wein" .
Deklamationen :

Nr . 150. „ Bei Sedan war 's " .
„ 342. „ Ob's im Osten graut " .

„Vor Dijon war 's " .„ 239.

Dieses Notenbuch kostet geb . 1,20 M . , elegant geb. mit Goldpressung 1,50 M.
Das Liederbuch hierzu, geb . wie das Notenbuch , in Partien 55 Pfg . , ein¬
zeln 60 Pfg ., elegant geb. mit echter Goldpressung 90 Pfg . Beide Bücher
sind nur durch den Herausgeber und Eigentümer V . Thurm , Crefeld ,

zu beziehen .
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